
WISO App: Steuererklärung
clever und digital
meistern
Category: Online-Marketing
geschrieben von Tobias Hager | 14. Februar 2026

WISO App: Steuererklärung
clever und digital

https://404.marketing/wiso-app-steuererklaerung-einfach-machen/
https://404.marketing/wiso-app-steuererklaerung-einfach-machen/
https://404.marketing/wiso-app-steuererklaerung-einfach-machen/


meistern
Steuererklärung? Klingt nach Papierstapel, Frust und diesem jährlichen
Ritual, bei dem du dir schwörst, nächstes Jahr früher anzufangen – und es
dann doch nicht tust. Willkommen im Jahr 2024, wo du deine Steuer mit der
WISO App machst, während du auf dem Klo sitzt oder in der Bahn hockst. Klingt
zu gut, um wahr zu sein? Ist es nicht. Aber nur, wenn du weißt, wie du das
Biest richtig zähmst. Dieser Artikel zeigt dir, wie du mit der WISO App deine
Steuererklärung nicht nur überlebst, sondern dominiert – digital, effizient
und ohne Bullshit.

Was die WISO App wirklich kann – und was nicht
Warum sie für Selbstständige, Freelancer und Angestellte gleichermaßen
spannend ist
Welche Daten du brauchst, bevor du loslegst – und wie du sie
automatisiert beschaffst
Wie die App deine Steuererklärung Schritt für Schritt abwickelt
Welche technischen Features wirklich helfen – und welche eher Werbung
sind
Was du über ELSTER, Steuer-ID und Digitalübermittlung wissen musst
Welche Sicherheitsstandards WISO implementiert – und ob sie reichen
Tipps und Hacks für maximale Steuerersparnis mit der WISO App
Was die App kostet – und ob sich das Investment lohnt
Fazit: Für wen die WISO App der Gamechanger ist (und für wen nicht)

WISO App Steuererklärung: Was
sie kann – und wofür sie
gemacht wurde
Die WISO App ist nicht einfach nur ein nettes Tool für Steuernerds. Sie ist
ein vollwertiges Steuerprogramm, das du komplett auf deinem Smartphone oder
Tablet bedienen kannst. Entwickelt wurde sie von Buhl Data, einem Anbieter,
der seit Jahrzehnten im Bereich Steuer- und Finanzsoftware mitmischt. Die App
basiert auf der leistungsstarken Desktop-Version von WISO Steuer, nutzt aber
eine speziell optimierte UI für mobile Geräte.

Im Kern ist die WISO App dafür gedacht, dir die Steuererklärung so einfach
wie möglich zu machen – ohne Fachchinesisch, ohne elendslange Formulare und
ohne ELSTER-Trauma. Sie richtet sich sowohl an Angestellte als auch an
Selbstständige und bietet für beide Zielgruppen dedizierte Workflows. Das
bedeutet: Du bekommst Fragen gestellt, die du verstehst, und die App wandelt
deine Antworten automatisch in die richtigen steuerlichen Angaben um.

Die WISO App unterstützt alle gängigen Einkunftsarten: nichtselbstständige
Arbeit, Kapitalerträge, Vermietung und Verpachtung, sowie gewerbliche und
freiberufliche Tätigkeiten. Dazu kommen Spezialfälle wie Homeoffice-



Pauschale, Werbungskosten, Sonderausgaben und außergewöhnliche Belastungen.
Kurz: Wenn du in Deutschland steuern musst, kann die App das abbilden.

Technisch setzt die WISO App auf einen hybriden Ansatz: Während die
Benutzeroberfläche lokal auf dem Gerät läuft, erfolgt die eigentliche
Berechnung und Validierung serverseitig. Vorteil: Die Rechenpower bleibt
stark, Updates sind zentral steuerbar, und du musst dich nicht mit veralteten
App-Versionen herumschlagen. Nachteil: Ohne Internetverbindung läuft wenig.
Aber hey – du hast 2024, nicht 1997.

Steuererklärung mit WISO App
vorbereiten: Das brauchst du
wirklich
Bevor du in der WISO App loslegst, solltest du ein paar Hausaufgaben machen.
Denn auch wenn die App viel automatisiert – sie kann dir keine Daten aus dem
Ärmel zaubern. Die gute Nachricht: Viele Infos lassen sich per Datenabruf
direkt aus offiziellen Quellen integrieren. Die schlechte: Du musst trotzdem
wissen, was du da tust.

Hier ist eine Checkliste mit den wichtigsten Unterlagen und Informationen,
die du bereithalten solltest:

Deine Steuer-ID und ggf. die deines Partners oder deiner Kinder
Lohnsteuerbescheinigung(en) vom Arbeitgeber – oft automatisch abrufbar
Belege über Werbungskosten: Fahrtkosten, Arbeitsmittel, Fortbildungen
Informationen zu Sonderausgaben: Versicherungen, Spenden, Kirchensteuer
Bankunterlagen zu Kapitalerträgen (Zinsbescheinigungen etc.)
Mietverträge, Nebenkostenabrechnungen bei Vermietung
ELSTER-Zugang: Für den automatischen Belegabruf und digitale
Übermittlung

Die App bietet eine Anbindung an das ELSTER-System, mit dem du viele Daten
direkt vom Finanzamt abrufen kannst. Das nennt sich “vorausgefüllte
Steuererklärung (VaSt)” und spart dir massig Zeit – wenn du deinen ELSTER-
Zugang richtig konfiguriert hast. Ohne den läuft’s deutlich manueller.

Zusätzlich kannst du Belege fotografieren oder hochladen – die App erkennt
viele Inhalte automatisch (OCR-basiert) und ordnet sie den richtigen
Kategorien zu. Trotzdem: Blindes Vertrauen ist keine gute Idee. Kontrolliere
alles, bevor du auf “Abgeben” klickst. Denn du haftest – nicht die App.

So funktioniert die



Steuererklärung mit der WISO
App Schritt für Schritt
Die Benutzerführung der WISO App ist einer ihrer größten Pluspunkte. Statt
dich mit Formularfeldern zu erschlagen, leitet sie dich in einem Interview-
Modus durch alle relevanten Themenbereiche. Das fühlt sich eher an wie ein
Gespräch als wie ein Behördengang – was es für Steuerlaien deutlich
zugänglicher macht.

Der Ablauf sieht in etwa so aus:

Profil anlegen: Persönliche Daten eingeben, Steuerjahr auswählen und1.
ggf. ELSTER-Zugang verknüpfen.
Datenimport: Automatisch abrufbare Daten laden, z. B. Lohnsteuerdaten,2.
Versicherungen, Rentenbezüge.
Frage-Antwort-Modus: Die App stellt dir Fragen zu Lebenssituation,3.
Beruf, Ausgaben etc. – du antwortest, sie rechnet.
Belege hinzufügen: Fotos hochladen, PDFs einfügen oder manuell ergänzen.4.
Plausibilitätsprüfung: Die App checkt, ob Angaben fehlen oder nicht5.
zusammenpassen – und macht Vorschläge.
Berechnung: Du bekommst eine Schätzung deiner Erstattung oder6.
Nachzahlung – transparent aufgeschlüsselt.
Abgabe: Per ELSTER digital ans Finanzamt senden – mit qualifizierter7.
Signatur oder per Ausdruck zur Unterschrift.

Wichtig: Die App speichert deinen Fortschritt in der Cloud. Du kannst also
jederzeit zwischen Smartphone, Tablet und Webversion wechseln. Das ist
besonders praktisch, wenn du zwischendurch recherchieren oder Belege
zusammensuchen musst.

Technische Features der WISO
App: Spielerei oder echter
Mehrwert?
Die WISO App wirbt mit allerlei Features, die angeblich alles besser machen.
Aber was davon ist tatsächlich nützlich – und was ist Marketing-Blabla? Hier
ein kurzer Realitätscheck.

Automatisierter Datenabruf: Ja, das funktioniert – aber nur, wenn du deinen
ELSTER-Zugang korrekt eingerichtet hast. Ohne diesen Zugang bringt dir die
Funktion genau null. Ist er aber aktiv, kannst du Lohnsteuerdaten,
Renteninformationen und gewisse Versicherungsbeiträge automatisch einbinden.
Spart Zeit, senkt Fehler.

OCR-Belegerkennung: Funktioniert erstaunlich gut. Du fotografierst eine



Quittung, die App erkennt Betrag, Datum, Kategorie – und schlägt die passende
Eingabe vor. Aber: Bei schlecht lesbaren Belegen oder handgeschriebenen
Notizen wird’s schnell wackelig.

Steuer-Hochrechnung in Echtzeit: Während du deine Eingaben machst, zeigt dir
die App laufend an, wie sich deine Steuerlast verändert. Das hilft enorm beim
Verständnis, welche Ausgaben wirklich einen Unterschied machen – und wo du
Zeit verschwendest.

Cloud-Synchronisation: Ein Muss, kein Bonus. Wer heute noch lokal-only
arbeitet, lebt in der digitalen Steinzeit. Die Cloud erlaubt nicht nur
Gerätewechsel, sondern sichert auch gegen Datenverlust. DSGVO-konform,
versteht sich.

Live-Support und Community-Integration: Nett, aber kein Gamechanger. Der
Support ist solide, aber nicht spektakulär. Die Community liefert manchmal
gute Tipps – aber auch viel gefährliches Halbwissen. Also: Mitdenken bleibt
Pflicht.

Was kostet die WISO App – und
lohnt sich das überhaupt?
Jetzt wird’s spannend – denn am Ende geht’s natürlich ums liebe Geld. Die
WISO App selbst ist kostenlos im App Store erhältlich, aber die Nutzung zur
Abgabe einer Steuererklärung kostet. Und zwar je nach Paket und Umfang.

Für die einfache Steuererklärung als Angestellter zahlst du in der Regel
zwischen 29,95 € und 34,95 € pro Jahr. Das beinhaltet alle Updates, Cloud-
Sync und ELSTER-Integration. Wer mehrere Erklärungen machen will – z. B. für
Partner oder Kinder – kann ein Multi-Paket wählen.

Für Selbstständige wird’s teurer: Hier kostet das Paket mit EÜR-Funktion,
Umsatzsteuer-Voranmeldung und Gewinnermittlung rund 44,95 €. Dafür bekommst
du aber auch ein ernstzunehmendes Tool, das locker mit professioneller
Software mithalten kann.

Lohnt sich das? Absolut – wenn du die App richtig nutzt. Allein die
Fehlervermeidung und die potenziellen Steuerersparnisse übersteigen den Preis
in den meisten Fällen deutlich. Und im Vergleich zum Steuerberater (der
locker 300 €+ verlangt) ist das fast schon lächerlich günstig.

Fazit: WISO App –
Steuererklärung für die



Jetztzeit
Die WISO App ist kein Spielzeug und kein halbgare Lösung für Faulenzer. Sie
ist ein mächtiges Tool, das dir die Steuererklärung radikal vereinfacht –
wenn du bereit bist, dich einmal sauber damit auseinanderzusetzen. Für
Angestellte ist sie ein No-Brainer. Für Selbstständige eine valide
Alternative zu teurer Profi-Software. Und für alle anderen: ein Einstieg in
die digitale Steuerwelt ohne Kopfschmerzen.

Ist sie perfekt? Nein. Aber sie ist verdammt nah dran. Und sie bringt das,
was viele andere Tools versprechen, aber nicht liefern: echte Vereinfachung
durch Technik. Kein Formularwahnsinn, kein ELSTER-Trauma, keine Ausreden
mehr. Also: App installieren, Daten sammeln, durchklicken – und das Kapitel
Steuererklärung endlich abhaken. Willkommen in der Zukunft. Willkommen bei
WISO.


